BHV-Camp 2010

Mädchen Jahrgang 1998 und Jungs Jahrgang 1997 werden in Langesteinbach gesichtet.

Bestens aufgehoben waren die Jungs des Jahrgangs 1997 und die Mädels des Jahrgangs 1998 dieses Jahr beim Handballkreis Karslruhe.

Bei bestem Handballwetter und annehmbaren Temperaturen um die 25 Grad hatten das Team  des ausrichtenden  SV Langensteinbach, um Iris Duttke und Harry Raab für Beste Voraussetzungen gesorgt!

Bei dem zweitägigen Camp wurden die Mädels und Jungs nicht nur auf ihre handballerischen Fähigkeiten überprüft, sie mussten zudem eine Testbatterie durchlaufen wo koordinative Fähigkeiten ebenso überprüft wurden wie die Konditionellen.

Los ging es Samstag ab 9.30 Uhr mit den Tests, bevor nach dem Mittagessen die Mädels und Jungs gestärkt und hoch motiviert mit den Handballspielen beginnen durften.

Trotz der Aufregung, die bei den Mädels und Jungs zu spüren war, zeigten die Kreisauswahlteams den Sichtern was in ihnen steckt! Mitreisende und packende Spiele, die nicht nur das Lob der Sichter als Anerkennung bekamen, sondern auch die zahlreichen Zuschauer begeisterten bestätigten  dies.

Ob in der Spielform "Zweimal Drei gegen Drei" oder im Spiel Sechs gegen Sechs, es war immer ein sehr hohes Niveau, auf dem die Teams agierten. 

Dies zeigt, wie intensiv und motiviert die Kreisauswahltrainer mit ihre Teams im Vorfeld gearbeitet haben. 

Da es dem Landestrainer Pavol Streicher, sowie den BHV-Trainern auch sehr wichtig ist, dass die Mädels und Jungs in der Lage sind als Team aufzutreten und man die jungen Sportler zusätzlich  in diesem Bereich entwickeln möchte, wurden am Abend einige Mannschaftsaufgaben und teambildende Übungen an die Kreisauswahlteams gestellt. 

Das hier auch der Spaß nicht zu Kurz kommen durfte versteht sich von selbst!

Geendet hat letztlich der Samstagabend mit einem Video über den Werdegang eines BHV-Auswahlspielers und einem Interview mit David Schmidt, Auswahlspieler des Jahrgangs 93 und Länderpokalsieger 2010.

Hier wurde David sehr intensiv gelöchert und musste Rede und Antwort stehen, z.B. wie oft er in der Woche trainiert, wie er die Schule und Handball unter einen Hut bringt, welche Ziele er hat, wie er die Sichtung damals erlebt hat, und und und. 

Beeindruckt, begeistert aber auch gespannt auf den kommenden Tag, endete der Abend für die Teams gegen 22.00 Uhr und die Trainer hatten keine Probleme für ausreichend Nachtruhe in ihren Mannschaften zu sorgen!

Mit einem gedeckten Frühstückstisch, vorbereitet durch die hilfsbereiten Helfer des SV Langensteinbach, begann der Sonntag für die überraschten Mädels und Jungs!

Pünktlich um 9.00 Uhr wurde dann das Handballturnier fortgesetzt, denn jedes Team hatte noch zwei Spiele zu absolvieren, bevor die entscheidende Frage beantwortet wurde wer denn nun die Sichter überzeugen konnte und welche Spieler bzw. Spielerinnen den Sprung in den neu zu gründenden BHV-Kader gepackt haben.

Gegen 12.30 Uhr war die Spannung in den beiden Sporthallen nicht zu überbieten, als die Sichter Melanie Conrad und Steffen Piffkowski bei den Mädels bzw. Carsten Klavehn, Klaus Billmaier und Alexander Lipps bei den Jungs ihre Entscheidung bekannt gaben.

Jetzt lag natürlich Freud und Leid sehr stark beieinander und neben den jubelnden Gesichtern waren auch tröstende Worte der Trainer, Mitspieler und Eltern notwendig um bei den nicht berufenen Jugendlichen die Enttäuschung einzudämmen.

Doch auch solche Momente gehören zu einem Sportlerleben und nach ein paar Minuten war bei vielen schon wieder ein leichtes Lächeln zu erkennen und einige Spielerinnen und Spieler tätigten sogar schon Aussagen, dass sie noch häufiger trainieren würden um im nächsten Jahr bei der Nachsichtung die Sichter zu überzeugen einen Fehler gemacht zu haben!

Zum Ende der Veranstaltung war es dem Kreisjugendvorsitzenden des Handballkreises Karlsruhe Herrn Bernd Dinges  vorbehalten, die Verlosung des Preisausschreibens vorzunehmen. 

Während der zwei Tage konnten alle aktiven Sportler aber auch alle Zuschauer an dem BHV-Quiz teilnehmen, welches am BHV-Stand auslag um Fragen über und um den Badischen Handball-Verband zu beantworten.

Dank dem Engagement der Rhein-Neckar-Löwen, bei denen wir uns hier noch einmal ganz herzlich bedanken möchten, konnten attraktive Preise bei der Verlosung vergeben werden.

Nicht zuletzt dank dem  riesigen Einsatz des SV Langensteinbach, die ein perfekt eingespieltes Team für dieses Camp aufboten und keinen Wunsch offen gelassen haben, sich um Sportler, Trainer und Zuschauer gleichermaßen professionell gekümmert haben, wurde das BHV-Sichtungs-Camp 2010 zu einem vollen Erfolg. Hierfür ein dickes Lob und Dankeschön im Namen aller Teilnehmer.

Ebenso ein Sonderlob und Dankeschön gebührt den Schiedsrichtern! Trotz des hohen Tempos, das die Teams gerade beim Spiel "Zweimal Drei gegen Drei" an den Tag legten, waren sie immer auf der Höhe des Geschehens und sehr engagiert um kein Team zu benachteiligen. 

Somit blicken wir auf ein sehr erfolgreiches, professionell organisiertes Camp zurück, sagen bei allen Danke die in irgend einer Form dazu beigetragen haben dieses Camp zu organisieren und hoffen, dass über die beiden Jahrgänge 1998 weiblich und 1997 männlich noch sehr viel berichten werden wird.

